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File: 1
Aktenzeichen: J

c/66}9
Gentral Claims Registry 

ßad Nenndorf
B A.O.R. 5

Reference to be quoted 
in all Communications.
In jedem Schriftwechsel 
anzu.gebend.es Aktenzeichen.

To: Restitution Agency
An das Wiedergutmachungsamt

beim Landgericht Hamburg

•^5C-

.9.1950

............ ..........................

With reference to the enclosed Claim, the annexed form C.C. 10 should be dealt with rorthwith. The Zentralamt 
fuer Vermoegensvei-waltung must also be kcpt informed as to the männer in which the Claim has been dealt with. 
In most eases it will be sufficient for you to complete the form C.C. 14 attaehcd hereto.

Es wird gebeten, das dem anliegenden Wiedergutmachungsantrag beige tilgte ..Formblatt C.C. 10 sobald wie 
möglich auszufüllen und abzusenden. Darüber hinaus ist das Zentralamt für VermÖgensverwalttf^g~^h&r ^g 
und Weise der Erledigung des Anspruches in Kenntnis zu setzen. In der Mehrzahl der Fälle wird hierfür die Ver­
vollständigung des anhängenden Formblattes C.C. 11/ genügen.

I.A.
gez- Lehmann

Reference to be quoted 
In all mmmnnirations

To: Restitution Agency

Central Claims Registry
Property Control
Bad Nenndorf
B.A.O.R. 5

—..... .. ...........  19.. y

The annexed Claim with relevant Declaration and correspondence relating to property at

is forwarded for action.
Your acknowledgment should be made on the form at the foot of this notification, which 

should be detached after completion and forwarde^, by letur.n to this Office.,
FORM C.C. (0

Aktenzeichen

ab____________

........ C/66>9.........
In jedem Schrill wechsel 
anzugebendes Aktenzeichen

Das Zentralamt für 
Vermögensverwaltung 
(20a) Rad Nenndorf1.9.1950

An das
Wiedergutmachungsamt 
beim Landgericht Hamburg

Der in der Anlage beigefügte Antrag, der sich auf Vermögen in 
Hamburg

bezieht, wird nebst ü^y 
gehörigen Schriftwechsel 'earbeitung übersäti d t.

Der Empfang ist auf dem anhängenden Vordruck zu bestätigen, 
aus nicht «i

Formular C.C. 10 I»A

gez

'naclT'^dterzeichnung ab- 
eitet

nK®tk dem dazu-



irM

nSbamt beim Landgericht

/ nssessor
Wiedergutmachungsamt beim Landgericht
Hamburg
Sievekingsplatz,Ziviljustizgebäude 

(Anbau)

zuständigkeitshalber weite

mit Ablage an



be completed in tripiicaie and to fh„
Lh j Bad>..„- torf> Land NiedBrsaeK««n
Zacher .4usfertigung bei dem Zentra*- -

MGAF/C

ermög^nsvenvHl»,,^

Eidesstattliche Erkiaerung.

Ich, die unterzeichnete Witwe EhDY GUNDERMANN , wohn- 
t in Sao paulo (Brasilien ), rua Joao Moura, 943 »bin im Jahre 

iO von Berlin, meinem damaligen Wohnort , nach Brasilien ueber—
siedelt.

Bei dieser Uebersieölung habe ich 3 Kisten und 6 Koffer
mit Umzugsgut infolge behoerdlicher Massnahmen eingebuesst,die auf 
Grund der von der Hitler-Regierung gegen die juedische Bevoelkerung 
eingeleiteten Verfolgungen sich auch gegen mich gerichtet haben.

Die in einer besonderen Aufstellung angegebenen,einge- 
buessten ^egenstaende »welche sich in dem oben genannten Umzugsgut 
befanden,repraesentieren nach meiner Schaetzung einen Wert von

US.$ 1.000,oo ( Eintausend US. Dollar).
Alles dieses versichere ich an Eidesstatt.

Sao Paulo, den 8.Dezember 1949.



MGAF/C

This Form should be completod in triplicutc and forwardet! to the Zentralamt für Vermögensverwaltung (Britische Zone), 
Bad Nenndorf, Land Niedersachsen.

Dieser Vordruck ist in dreifacher Ausfertigung hei dein Zentrnlfunt für Vermögensverwaltung (Britische Zone) Bad Neundorf, Land Niedersachsen, einzureichen

In cases wbere the spaco provided i» insuftieiont, n nnpplorncrtttiry pa.gr, 
shouki be annexod. a «

Hearing the number of the paragraph and sub paragraph

Reicht der vorgesehene Raum nicht aus, ho bi ein mit <ior Ziffej des bot reffenden Absatzes und Untern bwtzc» versehenes Ergänzungsblatt beizufügen.

CLAIM FOR RESTITUTION OF PROPERTY WHIGH HAS BEEN SUBJECT TO TRANSFER IN 
AGCORDANGE W1TH PARAGRAPH I OF GENERAL ORDER No, 10

Antrag auf Rückerstattung von Vermögen, das unter Artikel I Absatz 1 der allgemeinen Verfügung blr. 10 fällt.

Location of Property / Örtliche Lage des Vermögens

(a) Land m lotet Haiburg (b) Kreis HfSDJjlXX'U............. (c) Gemeinde .......

Description of Person making Claim / Personalien des Antragstellers

(a)

(c)

Suriname (in Block Capital») ä fr m d >ji..i a > # (b) Christian Name
Familienname (in großen Biockbuchstaben) Vomame(n)

Addross
Anschrift

HUA JOA0 MU, 945

(d) Date and Place of Birth....... .. 5*12» 1894*.. .........................  
Geburtsdatum und Geburtsort..................................*

(e) Nationality.......... .
Staatsangehörigkei t

(/) Employment 
Beruf

Witw« (ff) Identity Card No. 
Aus weis-Nummer

■

W If not dispossessed owner, state title to make claim
Angaben über die Antragsberechtigung, falls der Antragsteller nicht der Geschädigte ist.

L IMMOVABLE PROPERTY I. UNBEWEGLICHES VERMÖGEN

(a) Description of Property.
Nähere Bezeichnung des Vermögens.

Estimated value at dato of deprivation.
Geschätzter Wert am Tage der Wegnahme.

<
b) Location of Property 

örtliche Lage des Vermögens

(c) Registration in Grundbuch or other Register 
Eintragung im Grundbuch oder einem anderen Register

(d) State whether :—
Angaben über Folgendes :

(i) Confiscation was made without payment ?
Ist auf Grund der Wegnahme Entschädigung geleistet ?

(ii) Sold under duress '!
Fand der Verkauf unter Nötigung statt f

(iii) If the latter, what payment was made ?
Welche Gegenleistung wurde bn letzteren Fall gewährt ?

(e) Nams and present addresa of penum to whom transfer was müde (if knownj 
Name und jetzige Anschrift der Person, auf die das Vermögen übergegaugeu ist (soweit bekannt)

(/) Name and present addrean of present owner (if known, and different front (e)). 
Name und Jetzige Anschrift des heutigen Eigentümers (soweit bekannt und verschieden vou («))

(&) Any other relevant detuik 
Sonstige snchdienllche Anguben



H. MOVABLE PROPERTY / BEWEGLICHES VERMÖGEN

(o) Description of Propeftv ** -n -> > .
Nähere Bezeichnung des Vermögens 7 K©H1S TAURXgBgllt Estimatod value at 4ato of deprivatioa - . ' y •: * .. B ermögens “ « Geschätzter Wert am Tage der Wegnahme
•nubar® AuXetoHung Anlage X •

(b) Location of Property Dl© 3©ndUB£ Sollt© UÜXGÜ tU.« FS. K. GaeXtnOX Ä CO., 
örtliche Lage des Vermögens Hamburg, ^Xtataadteratr« 17 spediert werden und lagerte 

dort.

(c) Registration (if any) Aua einem Schreiben der Fa» G&ex-tnex & 0©« VO>3
Uber die 7 *»1U ürazußsgut infolge oenjxd- 

Heber shnicht uiahr verfügt werden kann.

(d) State whether :—
Angaben über Folgendes :

(i) Confiscation was raade without payment ?
Ist auf Grund der Wegnahme Entschädigung geleistet ’ nein

(ii) Sold under duress ?
Fand der Verkauf unter Nötigung statt ?

(iii) If the latter, what payment was raade ?
Welche Gegenleistung wurde ün letzteren Fai) gewährt ?

<

(e) Name and present address of porson or persona to whom transfer was made (if known) 
Name und jetzige Anschrift der Personfen), auf die das Vermögen übergegangeti ist (soweit bekannt)

- unbökLoant -

(/) Name and present address of present owner (if known and different from (e)) 
Name und jetzige Anschrift des heutigen Eigentümers (soweit bekannt und verschieden von (e))

unbekannt
(o) Name and present address of person or persons who may have knowledge of the presentiwher.eabauts af property. ■_ - > >

Name und jetzige Anschrift von Personen, die von dem Verbleib des Vermögens Kenntnis haben können L*3J1Ö UCaX ui «SU ■ •
Mitarbeiter der ?a. Gaertner -Bernhard Hathan.hataburc 15,Ji± ctr,15— 
ergab, daaa er Kinaelheiten nicht angeoen kann,da Unterlegexi dieser ?a.

t h) Any other relevant detaiis durch die KrlegHexelgniaB© verloren gRgMngen sind,
Hamburg -U 521ö-G45wdJ5J]>. hat aus einer KaBtien— 

liste dar Gee t apo fee tgenbellt, dass sns einer Vera teiger- mg au Goot 
einer miy Guadenuaan e» 5,8,44 an die Oberfinan^asse Borlii^Bx&ncieÄbuxj 
UL 585, JO Ubexwleeen wurden, Jie Akten dieser i^oli sei stelle sind 
jedoc vernichtet,

NOTE. In the caste of a elaimant resident oulside Germany, give full pnrticiilara of the person Inside Germany to bo nominated by him 
to aeeept eervice of legal papers and notices on his behalf (if no Much person is nominated by the elaimant an Agent will be nppointed 
by the Restitution Authority on bis behalf).
Bemerkung :
Fähe der Antragssteller !m Ausland wohnt, genaue ßezelchung eines In Deutschland lebenden Vertreters, der ermächtigt ist, für ihn amtliche Papiere und Mitteilungen 
in Empfang zu nehmen. (Wird vom Antragsteller kein Vertreter benannt, so bestellt die Wicdergutrruwhungsbehörde einen sulchen.)

Hecht »«»alt Jx, Weither Flacher, Ihr. Kart Buaazoami» Ohrietian reteroen.
Heaborg 1, Bergstr, 7

I/Vte « ertify that the above Statement in true aecording to my/our knowlodgo und belief.
Obige Angaben entsprechen nach meinem .'unserem besten Wissen und Gewissen den Tntssaehen.

Signod
Vnterschrirt Dute

Dutum

Juni 1949

P$SlHQIß(>5A7200M/9-48



Anlage 1 aua Antzog auf JidckeiBtattung von Vermögen 'ior »itwe 
Kliyt dar* GaadormaTin 

3
14

8

2? 
Jo 
30 
9 
11 
12

6 
10

6 
6
6 
2 
1
5 
4
4 
2

3 
2
1 
I
1

12 
12

6
1
12 

12
6

2

12
1 
X
I

1
1
2
2
1

K olltüchex 
lieber lakon 
PlWoetHW 
Tischtücher 
ieken 
Kopfkiacen 
Küchen tUotiar 
ßexviotten. 
<*rottlertüciier 
Kaffeedecken 
kleine Decken 
Wiaohtüchax 
Tablett decken 
Bezüge 
Batlethocon 
Batisthemdea 
weiBso Kittel 
Vorhand bunt 
Bilder 
itadieruagen
Pensteivorhäuge 
Daunendeokeu Chintz 
Kedorkopfkissen 
Deckbett 
öofakiesen 
flu «eux
Kaffeeservice 12 rare, ^eisc (leid 
Kaffeeservice bunt 6 Personen 
Baaerioe bunt 6 Personen 
Obatteller 
Kxistallteller 
£rlBtallechalen 
Batz 'llaaechüeaeln 
Blerbecber 
ükdrgläeer 
Waaflergläeer blau 
Hierunter»« tzer 
K8mer

SdPenlsah 6 Pereo eu okkataesen 
^5Xdow Niokelrand 
AOkadoae 
Obstaohal» 
KuchenpiBfet»n 
Mmonadenkru« 
^eflkhnnohaii 
Vasen 
Konfekttellex 
»laetaulett 
Brotkorb Hlokel 
Nlckelpiatten 
^gernÄjngidsetr



2

1 Bsoher se. L.G.
2 klein« SLlbertellex
5 Sexviel; tenxinge
X SpaxbiicbBe
6 ^roBBe Leeeex und Gabeln
6 kleine ■ • ■
6 Üecheesser und Gabeln
6 BMlöflel

W üeelöffel
12 huohangabeln
6 Uokkälöf^l

4 Aufsakmittgabeln
2 iuiaemsaaer und Battermoeser
2 Tortenheber
1 Zuckexsenge und 1 Löffel
1 Verligelöffei und 1 Suppenlöffel
2 Spiegel
2 Glseplatton
4 Teile ?risiergamitur
5 Aschbecher
X Scbxeibtisohlaap«
6 Suppenteller und 6 äseteller
6 Äbendsbrotteller
1 Kaffeeservice 2 Feraonen
3 Schüsseln
3 Platten
1 Butterdose
1 Schiaelzdose
1 Glasss&wseln
6 Glasteller
5 Milchtöpfe
2 Saucieren
2 Suppenterrinen
1 Satz steingutBchiiaseln
div. Deckgläser teils alt, teils ohne Inhalt
4 AliiHiniamt'Jpfe
1 Rölzgnrnitux Quirle
1 Emad ilegamitur
3 Bratpfannen
1 Waasemeass
3 gr. iänailleschüsseln
2 Siebe
1 Kartoffel^uetscbe
dir. Voxzataionnan
1 Uexingstonne
1 Wasserkessel
2 GasabauiMn
1 Plätteisen neu
1 Heizkissen
1 Glasskeffeeaaaobine
dir. Xilchenoeouer und Gabeln und Löffel

Abwasahwannen
Wäaahekcxb 
Wäscheleine 
Bisentopfe 
Msenpfann« 
Annolozett

Mr. Besen, Schrubber, Handfeger. Kehrblech, Krietallsachen, 
Scfakissan, Bllddx etc. sind In den verschiedenen Koffern 
untergebracht, ebenso Vorhänge.Gardinen etc.



•i'j iß der gutmac hungsamt 
beim La richt Hamburg

Aktz 
(Bei al

Hamburg 35, den14.November 195 0 
Sievekingplatz, Ziviljus ,izgeb. 
(Anbau) II. Stock,Zimmer 740 
Fernsprecher: 35 i?/PU T ’/ ** U ^P-L tJvllni • > > t '

»Ku

Betr

1. Die beim Zentrala ür

achungsansprüche - d>< - der

'Jogensverwaltung in Bad Nenndorf eing
reichten Anmeldungen der obigen Ansprüche liegen jetzt diesem 
Wiedergutmachuogsamt vor. Sie werden gebeten, weitere Mitteilungen, 
die sich auf diese Ansprüche beziehen, hierher zu richten und
dabei das oben angegebene Aktenzeichen anzugeben.

2. Angesichts der sehr grossen Anzahl von gleichartigen ebenfalls 
hier vorliegenden Anmeldungen ist das Wiedergutmachungsamtb zur 
3eit nicht in der Lage, alle Anmeldungen nach"Eingang aus Bad 
Nenndorf prompt zu bearbeiten. Es hat sich anfänglich damit 
geholfen, die hier neu eingehenden Anmeldungen unterschiedslos 
zurückzustellen, bis alle früher eingegangenen Anmeldungen in 
Bearbeitung genommen worden waren. Das Wiedergutmachungsamt^ ist 
dann aber dazu übergegangen, eilbedürftige Sachen besonders zu 
fordern. Nichte übe dürftig sind nun insbesondere die Ansprüche, 
die sich auf eine v<cn dem Deutschen Keich zu leistende Zahlung 
richten. Das Hanseatische Oberlandesgericht hat nämlich in 
seinem Beschluss vom 30. August 1950 (5 W 3/50 u 4/50 «Vit. 28/50) 
u. a. folgendes ausgeführt:

H Der ...... vom Deutschen Reich zu erstattende Geldbe­
trag lässt sich mithin zur Zeit nicht in DMark ermitteln, 
weil die Währungsgesetzgebung dem Deutschen Reich dadurch 
eine Sonderstellung eingeräumt hat, dass sie dieses einer­
seits aller Barmittel entblösste und andererseits hinsicht­
lich seiner Verbindlichkeiten von der Anwendung des Umstel- 
lungsg^setzes ausschloss. Unter diesen Umständen ist jedoch 
eine Feststellung des Schadensersatzanspruches zulässig und 
geboten (vgl. OLG Frankfurt, RzW 49/50 3. 81). Diese hat so 
zu erfolgen, dass sie, sobald der Gesetzgeber die Umstel­
lung der Verbindlichkeiten dos Deutschen Reiches geregelt 
hat, ohne weiteres als Grundlage für den Erlaß eines 
1/ istungstitols dienen kann. Es ist also ir Wert des 
verlorenen Gegenstandes in Reichsmark festzusetzen und die 
Schadensersatzpflicht in Höhe dieses Wertes festzusb“ 1 1.

Form. R



Menn Löscung, wi« nicht zu v°rbn^a ist, d«® 
Berechtigten z.Zt. wenig zu biet«n vermag, so liegt 
dies darin, dass das Deutsch« R«ich ein zusammengo- 
broch«aer Schuldner ist, dessen Vermögensv«rhältnibs« 

»xnach d^r Aktiv- wi« nach der Passivseite noch unüber
gehbar undi ung«reg«lt sind. Das.^ unt«r solchen Um­
stände q ein Vorgehen d«r Gläubiger nur einheitlich ge­
regelt werden kann, liegt auf d°r Hand (vgl. OLI 
Koblenz, 'M 49/5'0 S. 96 ff.).'*

5, Dia in dieser’ Sach« vorliegenden Anmeldungen beziehen sich, 
soweit ersichtlich - ausschliesslich - hih«i oh111 ch der 
cWi « Trn-tan ------ Pooltionyy auf Zahlungsansprüche gege
das Deutsche Reich. Das Wiedergutmachung samt hat di« Bearbeitung 
dieser Ansprüche zurückg'-stellt. Sowie die Möglichkeiten für die 
Verfolgung der Ansprüche sich verbessern sollten od-r sobald 
eilbedürftige Anträge nipht^mehr verbieten, wird von Amts wegoa 
das Erforderliche veranlasst werden.

^n-iyrÜehA V j^r.-h^dpneh di^e ne-4w.m,jqfr

14.11,1950 Ee<
2 8‘DEL 1950 i

Form, R.



Wiedergutmachungsamt 
beim Landgericht Hamburg

Aktenzeichens
(Bei allen Fin./aben angeben.

Hamburg $6, den14»November 1950
Sievekingplatz, Ziviljustizg«bäu 
(Anbau) II. Stock Zimmer ?40
Fernsprecher: 35 17 31

Betr.;

Bezug;

I^e - ttiederRutmachungs^nsprücbe ~

Das IhneW gleichzeitig zugehende Sehr eiben d«s Wiedergut­
machungsamtes, betreffend Zurückstellung der Ansprüche

der -

gegen das Deutsche Reich.

Unter Bezugnahme auf das vorerwähnte Schreiben werden Sie auf 
folgendes aufmerksam gemacht:

Das Hanseatische Oberlandesgericht in Hamburg hat in dem Be­
schluss vom 30. August 1950 (5» 3/50 u. 4/50 = WiK 28/50) auch zu der 
Trage Stellung genommen, unter welchen Umständen für die Versteigerung 
von Hausrat Schadensersatz nach Art. 26 Abs. 2 R^g verlangt werden 
kann. Es hat dabei für notwendig gehalten, zu prüfen, um welche Gegen­
stände im einzelnen es sich gehandelt hat und wie ihr Wert zur Zeit 
der Versteigerung in Reichsmark gewesen ist. Für den Rall, dass aus­
reichende Feststellungen über die einzelnen Gegenstände und ihren Wert 
nicht möglich sind, müsste nach Auffassung des Oberlandpsgerichts ein 
Rückerstattungsanspruch entfallen, da es an der erforderlichen Fest­
stellbar keit der entzogenen Gegenstände fehlen würde.

Die zurähkgestellten Ansprüche beziehen sich ausschliesslich -
auf*^ (VvitiX

Sie haben bisher darüber, um welche einzelnen Gegenstände es sich ge­
handelt hat - und - über den Wert der Gegenstände in Reichsmark im 
einzelnen keine ausreichenden Angaben gemacht. Es empfiehlt sich des­
halb, dass Sie Ihr Vorbringen insoweit noch ergänzen, damit di« Sache - 
wenn sie weiter bearbeitet werden kann - nicht wegen des Fehlens die­
ser Angaben eine zusätzliche Verzögerung arl^idet«

14.11.5» Be
2 8« OEZ. 1950

Form. H 1



Wiedergutmachungsamt 
beim Landgericht Hamburg 

7 
Aktenzeichen^^

Hamburg 36, den 2 - ' V 1 
Sievcldngplatz Zivil)usrizgeb. (Anbau)
HI. Stock, Zitn 837a — Telefon 55 17 51

bestimmt. Es^wird Ihnen als des — der Genannten
Nachfolgendes Schreiben ist für

geltend gemachten Anspruchs wegen Entziehung d^- der folgenden Vermögenswerte

»4—wed-Sie-den----- die-beanspi'uchten Vermögenswert besitzen und darüber verftrgep
können, so daß Sie als Rückerstattungspflichtiger im Sinne des Art. II REG jnAFrage 
kommen,

b) weil Sie den — die beanspruchten Vermögenswert früher inne gehabt haben und 
deshalb gemäß Art. 25 REG möglicherweise verpflichtet sind, eine als Ersatz für den 
— die Vermögenswert erlangte Entschädigung herauszugeben oder eine Forderung 
darauf abzutreten,

c) weil Sie als

durch eine Rückerstattungsanordnung der beantragten Art in Ihren Rechten betroffen
^werden., könnten, ,

d) gemäß Art. 53 Abs. 1 Satz 3 REG./ .
1 ff - ^3 £ }

3. l'alls Sie der Rückerstattung widersprechen oder ihr nur unter bestimmten Voraus»
Setzungen zustimmen wollen, müssen Sie das binnen 2 Monaten nach Zustellung dieses
Schreibens erklären. Eine solche Erklärung wäre in £ facher Ausfertigung einzureichen. 
Auch wenn Sie sich schon ffiiher_geäu0ert haben, so ist die neuerliche Abgabe einer 
Erklärung nicht entbehrlich.

Falls innerhalb der vorbezeichneten 2 »Monatsfrist keine solche Erklärung von Ihnen 
cingeht, kann das Wiedergutmachungsamt die tatsächlichen Behauptungen des Antrag» 
stellers als richtig ansehen und wird dementsprechend möglicherweise die beantragte 
Rückerstattung — Herausgabe des Ersatzes -- anordnen.

gez. 4 W fit. < Beglaubigt:

Formular II B
IG. Wirdr (W) Nt. 1 («00». 1. U .1

Justizangestellter.



Oberfinanzdirektion Hamburg
- o 5210 - G 45 - V 115 <

Es wird gebeten, diese^GesdiäftszekhCrt, den Tag und Gegenstand % 
diese« Schreibens in der Antwort anzugeben!

5, DEZ1951

«h..

An das
Wiedergutmachungs.amt beim Landgericht Hamburg
Hamburg 3b
Sievekingplatz

Dr. Weither Fischer, Dr. Kurt Bußm< nn ßjngc^s 
Chrsficn Petersen, Dr. Renatus Weser'

:'J

Dr. Helmut Droste, Slylle Weber 
RcchtsanwöBe 

Horburg 1, t ergi.rclis 7
, el. 32 65 56/57, Posbcheckkto Hbg. 12688 

Bankkto. Nordd. Bank in Hamburg

5. ÜCZJ951
T amb ur g, den 3.12^1 ■

4«cV ;rgut ma chungs 
Landgericht Ha

Postanschrift;
Hamborg n, 4. Dezember
Rö ingsmarkt 83 / Feraspredier 34 10 04

Dienststelle: Hamburg
Mag< alenenstrass© 64 a

Akt en Zeichen: I1/Z 4087
in der ü?iedergatma chungs Sache

Uly Gundermann, Hao Paulo wird beantragt,

die 1t.Schreiben des ./iedergutmachungsamtes 
vom 2,ID.51, eingegangen >.IC.1951, um 5.ds. ts. 
ablaufende Erklärungsfrist bis Anfang nächsten 
Lionats zu verlängern, da der Sachbearbeiter
dieser Angelegenheit erst Ende ds.Hts. von

^reiÄanspruciie der Besitzer gegen das Deutsche Röich zu vermeiden. 
Diese können entstehen, wenn die Antragstellerin neben der Fest­
stellung der Schadenersatzanspruch© ge^ndas Deutsche Raich als 
unmittelbaren ^ntzieher auch noch Ansprüchefuuf Naturalherausgabe 
gegen die Besitzer der entzogenen Gegenstä 
de

geltend, machen wär-

' (Rebeling;
ß t e ue r amtmarm

c

7.
•gesand K*“

n </ )



OberHnanzdirekiion Hamburg
- 0 5210 - G 45 - V 115 d

Es wird gebeten, dieses Gesdiäftszcichen, den Tog und Gegenstand . 
dieses Schreibens in der Antwort anzugebenI

binurgAngea

an* 5, 0E2J951

Postanschrift:
Hamburg ii, 4« Dezember 1951
Köilri^markt 83 / Fernsprecher 34 10 04

Dienststelle: Ha/bürg
Magdalenenstrasse 64 a

»h----- ArI^«
An das
Wied.ergutjnachungs.amt beim Landgericht Hamburg
Hamburg 96
Sievekingplatz

Be tr»: Rückerstattungssache: Elly Gundermann 
gegen Deutsches Reich

Bezug; dort. Schreiben vom 2.10.1951 Akt.-Zeieh, ±1 Z 406? 
Anlagen: 2

Zu dem Antrag gemäß Bezugschreiben wird wie folgt 
Stellung genommen:

Laut vorliegendem Versteifrungsprotokoll erbrachte die
Versteigerung des Umzugsguts der Geschädigten einen Erlös von 

RM 722,—■ brutto.
Ich bin daher mit folgendem Beschluß einverstanden;

" Es wird festgestellt, daß
a) der Antragsgegner verpflichtet ist, der Antragstellerin 

wegen Entziehung von Vermögenswerten - vie unten angegeben - 
Schadensersatz gemäß Art* 26 Abs. 2 REG zu leisten,

b) der Schaden wie weiter unten angegeben zu beziffern ist,
c) der Schaden an dem ebenfalls unten angegebenen Tage ein­

getreten ist*
a) Umzugsgut
b) RE 1.700.—
c) IO.IO.i94i

Die Berechtigte ist verpflichtet, ihre Ansprüche gegen die Be­
sitzer der entzogenen Gegenstände an das Deuts ehe Reich abzutroten".
Mit dieser Abtretung soll lediglich der berechtigte Zweck ver­
folgt werden, Doppelerstattungen an die Antragstellerin und Re­
greßansprüche der Besitzer gegen das Deutsche Reich zu vermeiden« 
Diese können entstehen, wenn die Antragstellerin neben der Fest­
stellung der Schadenersatzansprüche gegen du,© Deutsche Reich als 
unmittelbaren h’ntzieher auch noch Ansprüche/auf Naturalherausgabe
gegen die Besitzer der entzogenen Gegenstä: 

l/
machen wür-

■A

Au^Verügt am
' (Rebelingj
St eueramtmann

7 Z
Vorjelegt — nsch FmUbkuf — ans:



II (V)Z.4O87

4 »Januar 1952

Herren _ „ ,HAe.Drea.Bischer, Bußmann, Petersen, Weber, Drodte 
and Sybille Weber,

fiambgrgJL 
Bergstr.7

Betr,: Rlickerstattungssache Elly Gundermann, Sac Paulo.
Bezug: Dort»Schreiben vom J.12.51 ~ 12/Ke.

In obiger Sache wird mitgeteilt, daß die Frist big zum 
10« Januar 1952 verlängert ist.

Auf Anordnung:

Chr sHon Petersen, Dr. Renotus Weber
Dr. i c “ui Droste, Sityüe Weber 

Rrchtsan wälle
Hem bürg 1, Eergsfraße 7

I. 32 65 56/57, Postscheckkto. Hbg. 12688
Bankklo. Nordd. Bank in Hamburg

An das V.iedergutmachungsamt 
beim Landgericht Hamburg, 
Hamburg -

- IX/Z 4087
In der Medergutmachungssaohe

Elly Gundermann, Sao Paulo,
wird beantragt:

die bis zum 10. Januar 1952 gewährte Erklärungs­
frist um weitere zwei Monate zu verlängern, da 
die Antragst eile rin bisher noch keine Information 
erteilt hat und infolge der schlechten Postverbin 
düngen auch in kurzer Zeit nicht mit dem Eingang 
einer solchen zu rechnen ist.

Der Rechtsanwalt.



Dr. Walther Fischer, Dr. Kerf F'-^-nann
CH’ ■ • - - ; '

Dr. i iehuc: FrcB?, S” ; • \. ;!R r
R c ;.: -i rs • ' '

H. ' • , . , . .
Tel. "r ... i?'83

L- ■ bedj. Cank Li i ; uij

An das Wiedergutmachungsamt 
beim Landgericht Hamburg, 
Hamburg.

- II/Z 4087 -

Hamburg, den 10* März 1952- 
25 Kr. 48/893-

. der Wiedergutmachungssache 
Elly &undermann, Sao raulo,

wird beantragt:
die Erklärungsfrist, die der Antragstellerin 
zur Beantwortung der Stellungnahme der Ober­
finanzdirektion vom 4* Dezember 1951 ge­
währt worden ist, bis zum 30. April 1952 
zu verlängern.

Hie Antragstellerin lebt in Brasilien und ist nur 
schwer über unseren Korrespondenzanwalt zu erreichen, 
sodass der Briefwechsel mit ihr einige Zeit in An­
spruch nimmt. Die Antragstellerin hat sich zu dem 
Vorschlag des Antraggegners noch nicht erklärt, da 
sie sich zunächst einmal über die rechtliche Bedeu­
tung eines feststellungsbeschlusses hat informieren 
lassen, um sich auf ü-rund der gegebenen Rechtslage 
dann zu entscheiden. Diese Entscheidung steht noch 
aus.



Wiedergutmacliunggamt
beim Landgericht in Hamburg

Aktenzeichen: JL Ml
(Bitte bei allen Eingaben angeben).

„ . „ j 21.5.1 952Hamburg, den x 195
Sievekingplatz, Ziviljustizgebäude, Anbau, III. Stock 
Zimmer 837a, fei. 35 17 31

Die Rechtskraft dieses Beschlusses wird 
hierdurc^bescheinigt

IfrSEHTO .DfrJJrkunasoeamte der GeschaftMtelle

Beschluß
(n der Rückerstattungs

— der —

in

J u»HzK>ber3inspektor

Weither Füchor, Dr. U/t. 
irstcn Fr
Dr. L " ■ ■ ■ - '■ ,^cr

R-chis
HaT.burg r z&7

Nordd. Bonk in Homburg
An das Wiedergutmachungsamt 
beim Landgericht Hamburg 
Hamburg 36.
- 1I/Z 4087 -

2 9. APR. 1952

Hamburg, den 28.
-6-Rr. 48/895.

Apr il 19 52 •,

wird auf

In der WiedergutmachungsSache 
Elly Gundermann, Sao Laulo, 

die Anfrage vom 4. Januar 1952 mitgeteilt, dass
wir namens unserer Mandantin das Einverständnis zu dem 
von der Oberfinanzdirektion Hamburg am 4. Dezember 1951 
vorgeschlagenen Eeststellungsbeschluss erklären.»

Der Rechtsanwalt.



Wiedergutmacliungsamt 
beim Landgericht in Hamburg 
Aktenzeichen: X /Z ___

(Bitte bei allen Eingaben angeben).

„ , , 21.5.1 952Hamburg, den ' -JC- 195
Sievekingplatz, Ziviljustizgebäude. Anbau. III. Stock
Zimmer 837a. Tel. 35 17 51

Die Rechtskraft dieses Beschlusses wird 
hierdurch^"bescheinigt.
Hamburg den ■1 fi CED KK9

echifurttlk

Beschluß ,
In der Riickerstattungssache

Antragsteller

gesetzlich vertreten durch die Hansestadt Hamburg — Finanzbehörde , 
diese vertreten durch die Oberfinanzdirektion Hamburg, Hamburg 11, Rödingsmarkt 83,
Aktenzeichen: ~ - T/Jött

Antragsgegner,

beschließt das Wiedergutmachungsamt beim Landgericht in Hamburg 
durch z^z-wz'

I. Dem — der ^den Antragsteller

als J^stellungsbevolhfiachtigter gemäß Wr 50 Abs. 3 Satz^Z"REG^zbeigeorctfiet.

II. Es wird fcstgestellt, daß
a) der Antragsgegner verpflichtet ist, Jartfi — der — d**t Antragstelleregen Entziehung 

von Vermögenswerten — wie unten angegeben — Schadensersatz gemäß Art. 26 Abs. 2 REG. 
zu leisten,

b) der Schaden wie weiter unten angegeben zu beziffern ist,
c) der Schaden an dem ebenfalls unten angegebenen Tage eingetreten ist.

Rechtskraftztugni» 
id m 4 r 
-Uil r.HBiHgw.L Urte.-«.

Vordr. LG. (W) Nr. 20 (12000. 2. 52.)
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